
Winton und Tunstall,
E V » sanna WyolningAvenue.

Dry Goods für Ban.

Bnffnlo ?>adrikat schwarzer Alpaeas,
n denn, wir eine., umfangreichen Vorrath haben. Uebertrisst den importirten in Farbe und Wüte.

Bnrl o ck s Diamond Hemden
nnen billiger als irgcnd eine andere Firma liefern. Nach Maß angefertigt und garantirt.

Singer's ?Familien Nähmaschine."

E>> wird ini Grschält tcutsch aesrrochen. Scranton, Sl. Mai IXiift-^-da

ComlM H vilttiu,
(Nachfolger »on Eonnell u. Silkman,)

(kngroö- nud Dctail-Händlcr in

Lisenwaarett
für Bauhandwerker,

Amt»', Old Colony und Rowland'S

Schaufeln,

HandwerkSgcschirr,

Kntsche»»-Bolzen,

Farben, Oel, Terpenin,

Alkohol nnd Äitt

Eisen, Blei, Cement und Terra Cotta

Nöhren,.
Refrigatoren, Wasserknhlcr,

Vesen and Plkchivaarcn,
»G. Fcnstcrzsiaö zu Fabrikpreisen. 'Ä-s

Scranton, l. Juli 1609.

I
!

Acciden)-Drucker,

Vuchbinder »

Gchreibb»cher-Z?abrikanten,

No. 322 Lackawanna Avenue,

Scranton. Pa.

Ferner,

Seranton, Pa.»

«elcher die größte Verbreitung t« Innern de»
Staate« lBf9,tj

. >

Damen, sehet hier!

Damenschnben
«der Art und Be schreibung in der Stadt. Wir

verzichten darauf, die Brennung der einzelnen

u. s. w. aufVorrath hallen und Iva»
wir nicht haben, wird in kürzester Frist und zudem billigsten Preise gemacht.

Kinderschuhe
halten wir stets auf Lage, und sind dieselben »on
vorzüglichster Qualität de i niedrigen Preisen.Als eine Spezialität nieine» Geschäfts widme
ch mich der Fabrikation von

Herren- Stiefeln,
nud ich mache Stiefelr, »on französischem Nalb-
eder zwei Dollars bis,iger, als irgend ein Ge-
chäft in der Stadt.

Ich halte nur Waa ren erster Klasse. Sprecht

BrrkausSlokal!
wann« Avenue.

Die

IVlerchants 55 IVlechanics
BaszL,

von Scranton, Pa.
Spital, H 25V,000.00^

Piäsidcut?John Handle»).
Vicc-Prastdenl?Z. E. Bnrgcß.
Cassirrr?Win. Henry Füller.

D 1 r e c t v r e li.
Joseph H, Eiinster, Col. Pete, Vurschel,

Laniel V.Brainard, Patrick McEann,

D. B. OakeS, Edward Jones,
Daniel Howell, M. M. Kearnep,

David T. Richards, Thomas Moore,

John Handle».

-'.Ks Prozent Interessen bezahlt auf Zeit- j

niedriz.

Wechsel verkauft für Nrw-Aork und Phile.del-
phia, Deutschland, England, Irland, «Holt-
land und allen Punkten »on Europa.

Galland's Areade,
317 Avenue,

Scranton, Pa.,
st ohne Zweifel das feinste Etablissement für

Fancn A Ovn Goods,

sonderen Aufgabe, alle nullit Waaren den
niedrigsten Preisen abzulassen und halte stris eine
reiche Auswahl der neuesten und modernsten
Güter.

Sprecht Alte vor.
Ich off-rirc sveziclle Vortheile bei Klciterstof-

Teppichrn, Reisrockrn, Korsetten,

-/S h o o F l y"

eine Aovelitat für diese Saison.

bedenket: 317 Lackawanna Avenue
der Platz, wo Ihrkaufensolltet.

j WühNia S. «»»s»l. I s«'l T. N«uffee.

STilh. K. Kiesel « <50.,
LLechsel.»

Passage-undSpeditions-Geschäft,

Kmig Wilb. g. Kiesel u. So. !

Stadt und Staat.

(z andtd«» 112»» KTt/r»«dcr.
Auf das d<s Siwit-

nes Recorders (Richters) der MavoiS Tourt der

GerichtSd slrikles. W. Ä. Ward.
Scranton, ö. August 1870.

Couttty - Ticket.
C o n g r e ß,

I. V. Mc(svll»,n,

Präsident-Richter,

Hon. Geo. W. Wvobward,
Wilkeitarre.

Gehülfe-Richter,

Benjaini»! !

Ootel/^
2jn7 T. M. S t eele, Prop'r.

S. W. KeeZse,
Mo « cow, P a.,

Wir streben nach (Hefallen!

?Marble "Block,"

Visiten Karten» FerrrtyprS,
IvorvtvpcS, AmbrotypcS, ,
Stareoscove» Kaiser-Karten. I
Besontire Zlufmerksamkeitrerweiide ich auf die

Lc?,

Große Preis-Ermäfiigunfl

Lliemvaaren
bet

Gebr. Orr.

Kleiderstoffe,

Lcinenwaaren,

Spitzen und Bänder,

Bon fertige» Kleidern.
für Herren und «nab.n

kaufen billiger al« sonst ein Geschäft.
Es wird deutsch im Geschäft gesprochen.

Gebr. Orr,

Germania
Lebens Versicherung« Eompagnie.

zu Ntw-lork.
Kapital und Ucberfchuß, L 770,000 00
Jährliches Einkommen 1.500,00000
Versicherunge,, . 27,150,00000

LesterNärte Dividende, »0 Prozent.

GermaniaFcuerßersicherungs
Gesellschaft.

l Baar-Kapital, -k 500,00000
! Ueberschuß, öW.KZI 78

Total Vermögen t 1,008,02178

Der Unterzeichnete ist alleiniger Agent sür
Scranton und Umgegend für diese beiden rühm-
lichst bekannten deuischen Gesellschaften und gern

> erbdtig, jede nähere Auskunft zu ertheilen.
Versicherte Personen haben ihr» Prämien an

ihn zu zahlen. M. Geben»
! 22.11 Offtce: PittSton Avenue, «cranton.

Blattertabak.
Wir halten auf Verrath alle Sorten einhei-

Mischer Vlättcr-Tabacke, ebenso Havanna und
Java in Originalverpackung.

Garnep, Tripp u. To.,
j dm 16« MS Lackawanna Ave.

Han«!?.

Pro t h Zi via >?,

Frank A. Beainish,

Clerk der >?ourt,

Charles Robinson,

Distrikt Anwalk,

E. L. Merriman,
Wilkcsbarre.

S. W. Kcene, Madisvn,

K. W. Search, Shickshinny.

Commissi» »er.
JamcS Armstrong,

Ha,!«.

Stenden Jahr.

<K. H. Bailey Jahre.
Waverl?.

lury-Cvmei i s s I o n e r,

Wcölcy Knnkie.
WilkeStarre.

City - Ticket.
Recorder,

d w ar d Merrtsield.
Gehülfs Recorders.

Cornelius Ward.
Mathias tHehen.

Jrvin Jve».
Auditor.

Itathaniel Kiitch.

Demokratische Versammlungen

gcnden Orten stattfinden:
Donnerstag Abend, 6. Okt. in Car-

bondale Sprecher: I. B. McCollum,

Freitag Nachmittag, 7. Okt.?in Mo«-
cow?Sprecher: I. B. McCollum, A. B.
Dunning, Dr. S. M. Wheeler, I. B.

Freitag Abend, 7. Okt.?in Olyphant
Sprecher: I. B. McCollum, A. B.

Dunning, I. B. Adams, F. D. Collins

Frcitag 7. Okt., an White« Schulhaus,

Samstag Nachmittag, 8. Okt.?in Wa-

Collum, Dr? S. M. Wheeler, I. B.
Adams und Andere.

Samstag Abend. 8. Okt.?in Dunmore -
?Sprecher: I B. McCollum, Stanley
Woodward, A.B. Dunnlng, F.W. Gün-

i ster und Andere.
Wie aus obigem Verzeichniß ersichtlich,

wird unser wackerer Candidat für Con-

>
greß, Hr. I.B. McColluai,

Ver^
Versammlungen abzuhalten.

Donnerstag 6. Okt., in Scanloa«
Wirthshaus, 7. Ward.

Donnerstag 6. Okt., in John Rosen'S
Hotel, 11. Ward.

Donnerstag 6. Okt., bei MrS. McAn-
dreivs, Sport Hill.

Freitag 7. Okt., in Coggin« Hotel, ü.
Ward.

Samstag 3. Okt., in der 12. Ward. i
Samstag 3. Okt., in Ouinnan's Hotel,

Montag 10. Okt., in John Zeidler'S
Germania Halle, 8. Ward.

Publikum ergebenft dazu eingeladen.

Kohlenverkauf. Der monalliche
Auktionsverkauf von Scranton Kohlen
fand am vorigen Mittwoch in New Jork
Statt und e» wurden dle folgenden Preise
erzielt:

Damxfboot ? j.llS ?4.21>
Gebrochene ? ?

?>t.s2j
Egg ~ ~ tBO ?4.30
Stove ? ? 5 25

! Ehestnut ?
j.vS

Bei der Auktion wurden Preise erzielt,
die durchschnittlich um 2» Cent« per Tonne
geringer sind, all im vorhergehenden Mo-
nat.

Die Fair dahier war, wie schon frü-

daran auszusehen haben mag. Der Be-
such war sehr zahlreich, wurde aber die
ersten drel Tag» durch den Staub und am
Freitag durch den heftigen Regen bertn-

! IrSchltgt. E« »eedtent entschieden gerügt

wa,e sichert, h auszutreib,» gewesen u»I
hätte de» Aufenthalt süc Besucher ua
Viele« angenehmer gemacht.

Der deutschen Aussteller waren nich
sehr viel.'; wie gehen in Nachstehenden

tig, c.wälge Aui»l..ff»ngen spaiir nachzu
holen.

August Hahn van Pine Brook hatt«

Güniter, Hull und Parke,'« Ausstellung

beste und feinst? und in jeler Beziehung
preiswürdig.

Mad. L. Schimpfs latle ein Svphakif-
sen ausgestellt, welches a» Eleganz und
Feinheit der Arbeit Alles übertraf, was
im Home-Departement zu sehen war.

Eine Novelitat war das vo» Henry
Blatter angefertigte Kistchen Cigarren,
die leider gestohlen wurden. Da das Kist>
chen an dem ihm zugewiesenen Orte von
Niemand gesehen wurde, so liegt die Ver-
mulbiing nahe, daß einer der Beamten
selbst schmierige Finger hatte, an denen
es hängen blieb.

stellt, die ein Meisterwerk war. Das Holz-
werk, die Beschläge und Polstcrarbeit wa-
'»n von einer Feinheit, die kaum über-

und wenn sür derartige Arbeit eine Prä-
mie ausgesetzt war, so sollte sie ihm wer-
den.

Die Geflügel-Ausstellung von C. W.
Slksler war mit von den besten, die gezeigt

' wurden und fand allseitige Anerkennung.

Der Regen, welcher am Freitag be-

otrursachte Schake» wird auf 54,000,000

I. O. N. M. Eine Deutsche Rvth-

kier von Groß-S. Adam Schub von
Lancaster gegründet; fie führt den Namen
Nav Aug Stamm No. 140 und es wiir-

S., Goswin Keixer.
Sr. S., Leop. Schimpft'.
Jr. S., Chas. Ehrhard. '
P., Theo. Hessinger.
C. R.. C. D. Neuffer.
W. H., W»i. Puhl.

Hältnisse vom Erscheinen so
daß di« Loge bereits einen sehr guten An-
fang hat.

lobn Zeidlers Bäckerei eine dichte Nauch-

fekte Stelle zu untersuchen und dadurch
das Gas in der Röhre entzündete. Die
Flammen hatten schon die Durchzüge und

Grade tadelnSwerth gewesen sein, indem

Polizeichess Rösler Folge zu leisten; der

Der Verlust des Hrn. Zeidlcr an V?r-

ist nicht versichert. (Es verbrannten allein
a» 200 Psund Butter.) Der Schaden am
Gebäude ist durch Versicherung gedeckt
und mag K200?400 betragen.

der Bäckerei ist, erlitten ebenfalls beträcht !
liche» Verlust, doch ist der Betrag noch >
nickt festzustellen.

stag Nacht in Brand und wurv« vollstän-
dig ze> stört. Die Famtli« war zur Zeit
abwesend.

Census. Nach offiziellen Berichten

tington ISZO, Shicksbinnv 1043, NewCo-
lumbus 252, Union 1K39. Wrigbt LO3,
Slocum 317, Dorrance L46, Hvllenback
1300, NeScopeck 363, Newport 1279,
Black Creek 569, Sugarloaf 1240.

BrrmischtrS.?Bei einem zum Besten
der Wittwen und Waisen gefallener Soi-

Bolksfeste wurden KB3S.SS Ueberschuß
erzielt. Gut für PottSville!

Die Prämium Liste von der Staats-
fair wird erst heute veröffentlicht; wir
bringen nächste Woche die Namen derje-

nigen Deutschen, die Prämien erhielten.
Die Pulverwerke von Laflin und

i Rand nahe PottSville cxplodirten am
Samstag, wodurch mehrere Gebäude zer-
stört und zwei Männer getödtet wurden.

Die Namen der Getödteten find Robert
! M'Jlvain und Jakob Lear; der Verlust
der Company beläuft sich auf 86000.

i ?ln der 11. War» bat sich unter dem
Namen ?Lackawanna Braß Band" ein

z neues Musikchor gebildet; dasselbe hält
am 22. Oktober feinen ersten Ball in
Rablings Halle.

Die Arbeiter der Del. u. Hudson
Eanal Co. feierten am vorigen Samstag
in Olyphant den Jahrestag der Gründ-
ung ihrer Union durch eine großartige

! Demonstration. Redenhi«>tenCol.Wright

Di« Deutschen von Pittston und
Hazleton haben je ?2SO zum Best«» de«

Fonds für die Wittwen und Waiftn ge-
f»ll«a»r deutscher Kri»g«r beigetragen.

Bürqerpapiere
weiten vo» 9 Übr heute (Donnerstag,

, Morgen an in der hiesigen Mayors Court
> ausgestellt.

In Wittesbarre kam, man sie i»> Court
5 Hause am Freitag den 7. Okt. erhalten.

Wer dazu berechtigt ist, sollte diese
letzte Gcl.gcuhtit nicht versäumen und sie

Stimmt Zeitig!

OL>- Frilches, famose« Sauerkraut,

nebst den unvermeidlichen Schweineknöch
len, wird fervirt in C. M.Stadi's Restau
ratio» und Hotel, Penn Avenue. Schrri-
ber dieses bat's geprüft, findet es vorzüg
lich und kann es allen hungrigen Germa-
nen bestens empfehlen. Prvbiri's! Ebenfr
Spring Ehickens und ande,e Delikatessen.

Die Löhne der Koblengräber vo»
Scknylk'U Couiily sür den Mvnat Sep
tember sind »on der gemischten Commiitee,
bestehend aus Operatoren und Arbeitern,
am vorletzten Dienstag festgestellt. Sie
hatten gesunden, daß der lurchschuiltlichc
Preis der Kobien 52,44 betrug, und dar
nach fiel der Lohn 165 pCt. unter der Ba
sis. Diese abermalige Verringerung des
Lohnes wird sür die Miner sehr unbefrie-
digend sein.

Wir veröffentlichen in beutiger
Nummer eine correkte und vollständige
Abrechnung der Anleihe Couimissäre des
Scranton Borough. Die Steuerzahler
werden sich freu?», zu erfahre», daß die
jetzige Sieuerauslagc, wenn pünktlich ent
richtet, genügend ist, um die Schuld voll
ständig abzutragen. Durch persönliche
Untersuchung sind wir zu der Ueberzeug-
ung gelangt, daß diese Steuer, wenn
auch ziemlich hoch, erforderlich ist, um die
Schuld zu decken, welche den Leute» solauge ein Dorn in, Auge war, und mit
Rücksicht darauf wird erwartet, daß Je
dermaün de» Betrag ohne Weiteres ent'
richtet.

Hr. W. H. Stanton, ein talentvol-
ler junger Advokat von hier, ist letzte
Woche als Mit Redakteur an der hiesigen
?Tim.-s" eingetreten.

Als di» Frau von Michael Kapp am
Donnerstag von der Fair zurückkehrte,
fand sie ihre Wohnung (an der Dnnmore
Road) von einigen Männern besetz!. Sie
gi;.g sogleich fort, um Hülse zu suchen,
fand aber da« Haus bei ihrer Rückkebr

er. Die Schufte hatten Alles vsn Werth
und etwa 530 in Geld und eine silberne
Übr ausgeführt; eine Spur fand man
von ihnen nicht.

James Mulholland, ein Arbeiter in

inciiag durch eine Feuerdampf-Erplofion
zu seinem Tode.

In einer in Hrn. Wm. Stein's
Wirthshaus, Petersburg, abgehaltenen
Versammlung wurde das folgende demo-
kratische Ticket für die 10. Ward aufge-
stellt:

Coustable, Frank Sayer.

Wahlrichter, Nikolas Buttermann.
Wablinspektor, John Banks.
Vigilanz-Committee (Counly), Henry

P. Miller, Peter Frank.
V!gilan,<Commiltee(City),Wm.Stetp,

Charles Engel.

Jahn B. Doudle wurde am Freitag
in der 7. Ward getödtet, al« er von einem
Koblenzuge absprang. Er hinterläßt eine
Wittwe und ein Kind.

Wilkcsbarre. Für das Burgeßamt
hahen sich bis jetzt von republikanischer
Seite folgende Candidaten offerirt: Ebar-
le« A. Laue, Sha,p D. Lewis und Wm.
Doran. Bei den am Samstag abgehal
tenen Vorwahlen erhielt S. D. Lewis die
Nomination. Der 19jährige Charles
Laher wurde am vorletzten Dienstag durch j
den Fall von Kohlen in dem Empire Slope!

ten bat Wilkesbarre Borough, mit Ein
schluß de« neubinzugesügten Territoriums, !
eine Seelenzabl von 10,180, wovon aus
die 1. Ward 3.444, die zweite 2,836 und

vier darauf arbeitende Anstreicher wurden
berahgefchleadert und mehr oder weniger
verletzt. »

(Eingesandt.)
Orthographische Probe eine»

Schneiders.
Wie sie Bezalen wollen brauchen Sie

mir keine Kutten mir zu Schücken Sie ha-
ben mir 4 Tblr. Vür Säck versprochen b
Thlr. vübr Frack wenn sie da« nicht wol-
len Mache ich die Arbeit nicht Färthich

Geben was sie Wollten ich hab auch Rech-
nen Gelärnt sie haben Mir Wie ich den

thel Thlr. da« Macht 23?2Ü Sänd der
ler Jung Gübt mir 25?3?und t Räst
Jetzt 5 Säck sind 20 Thlr. 4 Paar Hosen

Räst 1?25
Räst 3?25
5 Kutten 20
Hose 4

23-50
20

'

Räst B?so
Wenn Sie das bezalen Wollen Mache

ich die Arbeit Färthich Sonst nicht Ich
P r Meine Frau können e« beschwü-
ren Da« sie Sagt»» 4 Thlr. vor Säck
und 500 vür Frack.

l Wbitlwg, I. Lkt. Nach Depeschen,
die via Sandy Hook, Md., eingelaufen
sind, ist der Shenandoah Fluß üheix feine
Ufer getreten und bat eine große Ueb»r-
schwemmung verursacht. Der tiefer gele-
gen« Tbeii von Haiper« Ferry steht voll-
ständig unter Wasser. Viel« starkgebaute

sen worden; andere sind im Zusammen-
sturz begriffen. E« find mehr al« fünfzig
Menschen umgekommen;vi«le aad»r«scht»e-

I ben in der größten Gefahr, ohn« daß man
lhne» Hülfe bringen kann.

Richmond, 1.0kt., Abend». Di« ersten
Wogen der Holtfluth iu Lp 'bburg er-
reichten Niibmond deute Morgen um fünf
Nhr; das Wasser im Strom stieg mit rei»
Bender Schnelligkeit. Innerhalb dret
stunden war der tiefer gelegene Theil der
Stadt, unter dem N >»>e» Rocket!« bekanrt,
uater Wasser uud die Scnie spottete al!«r

Zwei oder drei kleine,«

sammt Allem, was darin war, sortge»
sä'wemm'. Die Familien, welche in ter
Hoffnung, daß das Hochwasser wieder fal-
len werde, in den oberen Stockwerken der

Hülse rufen. Sie wurden zwar auf Fahr-
zeugen gerettet, allein sie verloren den grös-
len Theil ihres Mobiliars. Zweihundeit
Familien aus dem »»tcrn Stadltheii wur-
den obdachlos und mußten die Nacht aufHügeln, die in der Nähe der Stadt liegen,
zubringen.

Des Maines, 30. Sept. Die Gefamml-
bevölkerung des Staates lowa beträat
nach der neuen Volkszählung 1,200M0
Seelen.

?Der monatliche SchuldauSwei« zeigt,
daß die Nationalschuld im Monat Sep-
tember um 9 Millionen abgenommen hat.

(Politische Anzei ge.)

An die Dctltschen in Luzernc Eounty.

habe wir d

zugeben, daß Ilnivisscnhcit das Sccpler fübrc!
Macht ist, beweisen die lextjährigen Wahlen klar
genug.

Wenn aber der Teutsche, welcher gewiß in je-
dem »lalle »och etwas Anhänglichkeit an seine
alte Heimat bessbt, das Benehmen der Isländer
im gegenwärtigen deutsch.französischen Kriege
betrachtet, und zwar nicht blos Einiger, oder der
Sälsie, oder der Mehrzahl, sondern der ganzen

uns zukommende sociale' Stellung ein und"schs!
Die Deutschen »on Pitts!»» und Umgegend.

Brüssel, 2. Okt. Die belgische Obser.
gezogen und entlassen worden, da man
ihrer Dienste vorläufig nicht mehr bedarf.

Carlsruhe, 2. Okt. General Werder
hielt am Freitage an der Spitze seinerTruppen seinen formellen Einzug in dle
Stadt Straßblirg. Die Einwohner find

Bankiers und reicher Bürger vorfand,
wurden mit Beschlag belegt.

Constantinopek, 2. Okt. Die türkisch«
Regierung ist durch die Kriegsrüstungen
Rußland'S beunruhigt. Ter Sultan hat
Befehl ertheilt zur Jnspicirung der Fest-
ungen an der rusjischen Grenz« und zur
Instandsetzung des türkischen Heeres.

Ostende, 2. Okt. (Special Depesche der
N. I. World). Der Herzog von Nassau
wurde am 2-t. September getödtet, als er
mit dem König von Preußen nebst Stab
von Rheims nach Chalons fuhr, um mit
dem i rinzen Friedrich Karl zusammenzu-
treffen. Im dichtesten Theil eines Wal-
des wurde plötzlich aus einem Hinterballe
-Ine doppelte Ladung von Musketenschüs«
sei, von Scharfschützen abgefeuert-. Der
dritte Wagen, in welchem sich der Herzog
nebst Stab befand, wurde von Kugeln
durchlöchert. Ein Adjutant wurde sofort
getödtet und ein Anderer sowie der Her-
zog tödtlich verwundet. Im fünften Wa-
gen befanden sich der König. Der Wagen
wurde von niedreren Kugeln getroffen,
der König selbst aber blieb unverletzt.
Der Wald wurde von Kavallerie nach
allen Richtungen hin durchsucht, jedoch
ohne Resultat». Der Herzog starb am LS.
Sept.

Tours, 3. Okt. Nachrichten von Parl<
meld»», daß di» Preußen die Einschließung
von Pari« mit möglichster Eile vollenden.
Sie haben die Redoule bei Grenevillier«
(nordwestlich vonPariS an derKrümmung
der Seine unweit St. Denis) und südlich
eine Redoute bei Villeyuif besetzt, wodurch
sie die Forts Bicetre und D'Jory bedro-
hen. Man glaubt, daß der erste Angriff
auf letztere« Fort gerichtet fein wird. Die
Ankunft der Belagerung«-Trains im
HauplquaNier de« König« zu Ferriere«

Rom, 3. Oktober. Gestern fand die Ab-
stimmung der Bevölkerung de« Kirchen-
staates mit Rücksicht auf die Berfch nel.zuiig
desselben mit de», Königreich Italien statt.
Schon am Morgen versammelten sich die
Bewohner in ver Nähe der Stimmplätze
und brachten Hochs auf Victor Emanuel
und die Einigkeit Italiens au«. Die
Abstimmung verlief ohne die geringste
Störung und fiel fast einstimmig zu Gun-
sie» der Verschmelzung au«.

Carl«ruh, 3. Okt. Gestern fand Dank-
und Gottesdienst vor Straßburg statt.
Die Armee hatte sich nach dem Glauben«-
bekenntniß getheilt und katholische und
protestantische Caplaiue predigten.

Bei dem protestantischen Gottesdienst
verficherle die Geistlichkeit den Gen. Wer-
der, daß die Mehrheit der Bevölkerung
von Straßburg für Deutschland sei.

Die Zerstörung in Strasburg «st zusolg«
der Genauigkeit, mit der die Bomben ge-
worfen wurden, sehr groß. Jeden Tag
wurden durchschnittlich 10 Meuchen aus

der Bevölkerung getödtet, näsln den 4>i
! lagen der Belagerung 400 Todesfälle
> mach».


